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Die ſeinerzeit in der Preſſe wie im Publikum vielbeſprochenen

Eſnbruchsdiebſtähle im Warenhaus von Leopold
Nußbaum fanden beute ihre gerichtliche Sühne Als Stehler
waren angeklagt die Arbeiter Fritz Franz W und Rieinhold M
als Hedhler die Eltern und zwei Schweſtern des V Od drei
oder nur zwei Einbruchsdiebſtähle ſtattgefunden haben konnte
durch die Beweis aufnahme nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt werden
Dagegen wurde kfonſtatlert daß den ſchweren Diebſtählen derelis
ſeit dem Jahre 1904 eine ganze Reibe einfacher voraufgegangen
iſt B war bis 1905 Angeſtellter des beſtoblenen Warenhauſes
W und M waren es noch bis zu ihrer Verhaſtung im Dezember
p J Beſonders groß im Verüben elnfacher Diebſtähle auch
am dellen Tage war Reinhold M geweſen Gegen ihn batte der
Inhaber des Warenbauſes ſchon ſeit längerer Zeit ſtarken Verdacht
gehegt Nur die im Publikum weitverbreitete Furcht vor gerichtlichen
Scherereien hatte auch ihn bisher noch aboehalten ſchärfer
gegen den längſt Verdächtigen vorzugehen M hat ſich im Laufe
der Zeit ein eigenes kleines Warenlager angelegt Bel der
Hausſuchung fand ſich tells in der Wohnung ſeiner Eltern teils
in der einer Bekannten zu der s Angehörige nach der Ent
deckung des letzten Einbruchdfebſtahls eine Anzahl der geſtoblenen
Sachen geſchafft haben ein recht buntes Allerlei vor Schnür
ſchuhe Löffel Gardinen Kragen und Krawatlen Weſten
Schürzen Bluſen Jocketts ein Frauenrock ein Herrenhut
u dal m Seinen beiden Schweſtern hatte M ſchon ſrüher je
eine Bluſe nebſt Rock und Jackett geſchenkt Weder fie noch
eine Eltern wollen von der unrechtmäßigen Herkunft der Ge
chenke und übrigen Vorräte etwas gewußt oder auch nur

geahnt haben krotzdem das Monatsgehalt s recht
beſcheiden war Er habe ſtets zu ihnen geſagt die Sachen
ſeien von ihm gekauft Erſt am Morgen nach der Entdeckung
des letzten Elnbruchsdiebſtabls habe er ihnen mitgeteilt daß er
ſie geſtohlen habe Darauf habe ſein Vater beſtürzt ausgerufen
Aber nun fort damit Nur aus Sorge um den Sohn und

Binder hätten ſie dann die geſtohlenen Gegenſtände ſchleunigſt
zu verſtecken und anderéwo unterzubringen geſucht Das Gericht
glaubte ihnen jedoch dieſe Darſtellung nicht ſondern gelangte zu
der Ueberzeugung daß s Angehörige ſchon ſehr viel früher
um den unlanteren Erwerb ſeiner Geſchenke c gewußt haben
müßten Die Eltern wurden daher wegen Hehlerei zu je
drei Monaten Gefängnis verurteilt die zwei Schweſtern
zu drei und zwei Wochen Durch die Eindbruüchsdiebſtähle
wurde Reinhold M weniger ſchwer belaſtet als B und W
Den erſten Einbruch im Augnſt v J hat B allein ausgeführt
Er hatte ſich durch W Wachsabdrücke der Schlüſſel zu den
Warenräumen verſchafft und ſich nach den Wachsmodellen
falſche Schlüſſel anfertigen laſſen Den letzten Einbruchs
diebſtohl im Dezember v J haben alle drei gemeinſam verübt
Doch will M nur ganz zufällig auf dem Heimweg aus einem
Reſtaurant mit den beiden anderen zuſammengetroffen ſein und
ihnen bei ihrer nächtlichen Diebestätigkeit lediglich geleuchtet
haben Den Wert der in dieſer Nacht geſtohlenen Gegenſtände
ſchätzte der Jnhaber des Warenhanſes heute auf 300 400 Mark
Große Pakete ſtanden noch im Eingang als die Einbrecher beim
Fortſchaffen ihrer Beute überraſcht wurden Der Gertchtsbof
nahm bei ſämmtlichen drei Angeklagten nur eine fortgeſetzte Hand
lung an und erkannte gegen B auf ein Jahr 2 Wochen
gegen W und M auf je ein Jahr Gefängnis

Vom Oberverwaltungsgericht

m Berlin 24 Jan
Ein Amtsvorſteher aus der Gegend von Halle a S hatte

gegen einen Gaſtwirt P die Klage auf Zurücknahme der Er
lanbnis zum Betriebe der Gaſtwirtſchaft erhoben well zu be
ſorgen ſei daß P ſein Gewerbe zur Förderung des verbotenen
Spiels mißbrauchen werde P war mehreremal beſtraft worden
weil in ſeinem Lokale getlppt worden ſei auch war feſtgeſtellt
worden daß ſich P ſelbſt am Spiele beteiligt habe Während
der Kreisansſchuß nach dem Antrage des Amtsvorſtehers auf
Zurücknahme der Erlaubnis zum Vetriebe einer Gaſtwirtſchaft
erkannte hob der Bezirkegunsſchuß zu Merſeburg die Ent
ſcheidung des Kreisgusſchuſſes auf und wies die Klage des
Amtsvorſtehers ab indem u a ausgeführt wurde wenn P
gelegentlich Giücksſpiele in geringem Umfange in ſeinem Lokale

e und ſich auch daran beteiligt habe ſo könne darin keine
Förderung des verbotenen Svpiels erblickt werden es fehle vor

regelmäßigen Zuſammenkünſten zum Zwecke des
Glückſpiels Dieſe Entſcheidung focht der Amtsvorſteber durch
Reviſion beim Oberverwaltungs gericht an das auch die Vor
entſcheidung für rechtsirrig erklärte und die Zurücknahme
der Erlaubnis zum Betrieve der Gaſtwirtſchaft für gerecht
fertigt erklärte Nach Anſicht des Oberverwaltungsgerſchis
könne ſchon aus einer Beſtrafung wegen verbotenen Glücksſpiels
efolgert werden daß der in Betracht kommende Wirtſels Gewerbe zur Förderung des verbotenen

Spiels mißb rauchen werde Jn dem fraglichen Lokale
ſeien ſogar wiederholt Glücksſpiele geſpielt worden abſchon P
vorher durch Strafen gehörig gewarnt worden war
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Runſt und Wiſſenſchaft

Das Dresdener Muſikfeſt Geſtern abend hat ſich in Dresden
der Ortsousſchuß des diesjährigen Muſikfeſtes das aus Anlaß
der Tonkünſtterver ſammlung des allgemeinen deutſchen Muſik
vereins Ende Junt in Dresden ſtattfindet unter Vorſitz des
Oberbürgermeiſters Beutler konſtituiert Zu Ehrenvorſitzenden
wurden ernannt Geyeralintendant Graf Seebach und
Oberbürgermeiſter Bentler zum Vorſitzenden wurde Stadtrat
r Koch gewählt zu Stellvertretern der Vorſitzenden Geh
Kommerzkenrat Rinſtädt Generalmnſikdirektor von Schuch und
Hofkapellmeiſter Hagen zum Schriſtführer Profeſſor Vertrand
Roih Ferner wurden gewählt Hofrat Doenges Preßausſchuß
Generalmuſildirektor von Schuch Muſikausſchuß Generalkonſul
Mellington Herrmann Finganzausſchuß tadtverordneter
Beyer Wohnungsausſchuß und Siadtrat Blödner Werbe
ausſchuß

Kin Koſümmuſenm in Parts Künſtler und Literaten haben
ſich mit den Leitern der großen Pariſer Modeſalons und den
hervorragenden Modedamen zuſommengetan um ein Muſeum
für Moden zu gründen Die Jdee ſiammt von dem bekannten
Zeichner Leloir der die Koſtüme der Vergangenhetit in ſeinen
Aquarellen und Skizzen ſo fein wiederzugeben weiß Paris
die Hauptſtadt der Mode ſeit Jahrhunderten die dem Zauber
dieſer flüchtigen und eleganten Dinge ein gut Teil ihres Ruhmesverdantt iſt der beſte Het für ein ſolches Unternehmen in dem
die Mode nicht nur als ein Anhängſel des Kunſtgewerbes nebenbei
vorgeführt wird ſondern in dem ganzen üteichturs ihrer tanſend
fältigen Erſcheinungen ſich darbietet Nichts Amüſanteres und
Reizvolleres läßt ſich denken ais hier im Spiegel der Koſtſime
den Geiſt der Zeiten darzuſtellen

Ein neyes modernes Muſenm in Paris Aus Paris wird
uns in Ergänzung einer jüngh gebrachten kurzen Mitteilung be
richtet Es beſteht der Plan die Galerie moderner Weeiſter die
ſich gegenwärtig im Lupembourg Muſeum befindet in
das Gebäude des früheren Seminars von St Sulpice
das jetzt an den Staat gefallen iſt überzuſühren Das Muſenm

liegend an

2 Beib
genügt den Anforderungen ſchon längſt nicht mehr und die in
ihm aufbewahrten Gemälde befinden ſich infolge der ſchlechten

n r in ſtändiger r n dem ehemaligenemſnar würde etwa zehnmal ſoviel Raum zur Verfügung ſtehen
Die Gebäude bilden ein vollſtändiges Viereck mit einem vier
ecklgen Hof in der Mitte der rings von einem ſchönen Kreuz
gang umgeben iſt Dieſer Hof ſoll mit Glas überdeckt werden
und würde ſo eine idegle Halle für die Aufſtellung von Skulp
turen bilden Die unteren Stockwerke würden die Gemälde auf
nehmen während die Zeichnungen Radierungen uſw in den
oderen Räumen Platz finden würden Die geſamte Umformung
würde einen Aufwand von 500,000 Fres erfordern und etwa in
einem Jahre ausgeführt werden können

Eine große Moosſammlung Dem New Yorker Botaniſchen
Garten wurde die Sammlung des verſtorbenen engliſchen Dorf
apothekers Willlam Mitten die gegen 50,000 verſchiedene
Moosarten aus der ganzen Welt enthält für die beſcheidene
Summe von 8000 M angeboten ſie wurde ſofort angenommen
Die Sammlung die jetzt in New York angekommen iſt und im
Botanliſchen Garten geordnet wird gilt für eine der wertvollſten
wiſſenſchaftlichen Sammlungen ihrer Art

Das fehlende Zwiſchenglied Prof Dr Hermann Klaatſch
Heidelberg der am 28 d Sydney verlaſſen und Ende März
wieder in Deutſchland eintreffen wird erſucht die Frkf Zta
um Veröffentlichung der nachfolgenden Erklärung Jn den
auſtraliſchen Zeitungen erſcheint jetzt viel über mich zum Teil
Richtiges zum Teil direkt entſtellles Zeug von dem ich nicht
wünſche daß es in Europa weiterverdreltet werde Jn Port
Darwin machte ich an einem Gefangenen eine kleine aber nicht
beſonders wertvolle Beobachtung über eine ataviſtiſche an
den Vorfahren Zuſtand der Menſchen anknüpfende Fuß
bildung bei welcher die Kürze der erſten und die Länge der
zweiten Zehe an die Proportionen des alten Greifaffen erinnert
Die betreffende ſtereofkopiſch photographiſche Aufnahme zeigte ich
ganz arglos einem Herrn in Port Darwin Jn der nächſten
Nummer der Port Darwiner Lokal Zeitung brachte er ohne
mein Wiſſen und ohne meine vorherige Erlaubnis einen langen
Artikel über The Miering Link und meine angebliche Ent
deckung eines affenartigen Fußes zu dumm Das wurde
nun wieder an alle Zeitungen Auſtraliens telegraphiert und bei
meiner Ankunft in Queensland fand ich dann die unglaublichſten
und abenteueirlichſten Entſtellungen des einfachen Tatſachen
befundes in allen Zeitungen vor Es iſt Unſinn davon zu
reden ich hätte einen vierhändigen neuen Trihe Volksſtamm
entdeckt es wird ja ſchon dieſe mir angedichtete Sache von
lirchliher Seite zu einer gewaltigen Polemik gegen mich miß
braucht und ausgeſchlachtet Jch war tatſächlich gezwungen
gegen dieſe kindiſchen Gerüchte hier ſehr energiſch Stellung zu
nehmen und in den hieſigen wiſſenſchaſtlichen Vereinen die Sache
klarzuſtellen Jch hebe hervor es handelt ſich nur um eine
individuelle ataviſtiſche Bildung und um weiter nichts

Die Fresken im Papſtpalaſt zu Avignon Ueber die aus dem
14 Jahrhundert ſtammenden Fresken die in dem alten
Palaſt der Päpſte in Avignon entdeckt worden ſind werden
jetzt nähere Einzelheiten bekannt Der Saal an deſſen Wänden
die Malereien unter dem Kalkbewurf verborgen waren liegt im
vorletzten Stockwerk des ſog Garderobenturms über der Kapelle
von San Michele Das Zimmer das noch feine urſprüngliche
Decke aus Lärchenholz bewabhrt zeigt auf allen vier Wänden
Spuren von Malerelen die in einem beſtimmten inneren Zu
ſammenhang zu ſtehen ſcheinen An der Oſtwand ſieht man
eine ländliche Szene vermutlich eine Obſternte bei der ver
ſchiedene Perſonen beſchäftigt ſind Links von einem Baume
ſtreckt ein Knabe die Hand aus wie um etwas zu pflücken undrechts von dem Baume breitet eine andere Perſon einen Zipfel
des Gewandes aus um fallende Früchte aufzufangen Noch
welter zur rechten Seite jenſeits von einem Fenſter das in
dieſer Wand angebracht iſt erkennt man eine mit einem weiten
Mantel bekleidete Geſtalt die von einer Magd begleitet wird
und vor der zwet Hunde herlaufen Auf der Weſtwand er
blickkt man einen großen Windhund der vor zwei Männern
herläuft von denen der eine Armbruſt in der Hand zu halten
ſcheint Jn der Nordwand befindet ſich eine Niſche
zwiſchen zwei kleinen Vorſprüngen von denen der recht eine
kleine Wendeltreppe umſchließt während der linke zugemauert iſt
Auf dem rechten Vorſprung erkennt man über der Tür zur
Treppe noch ſpärliche Reſte von Malerel in deren Mittelpunkt
auf einem großen Herd eine Flamme auflenchtet Jn der Niſche
iſt ein Wald dargeſtellt in dem man einen mit einer Tunka be
kleideten und mit einer roten Kappe bedeckten Mann ſieht der
einen Stock in der Hand hat Auf der gegenüberliegenden Süd
wand die gleichfalls ein Fenſter hat iſt eine Wieſe gemalt durchdie ſich ein Bach ſchlängelt in dem einige Frauen ſich anſchicken
ein Vad zu nehmen Die Fresken ſcheinen in ihrer Geſamtdeit
das Landleben in den vier Jahreszeiten dar
zuſtellen das Bild mit den badenden Frauen den Frühling die
Ernteſzene den Sommer das Jagdbild den Herbſt und das
Gemälde mit dem Herdfener den Winter Ueber die Urheber
dieſer Gemälde kann man bisher nur Vermutungen aufſtellen
Einige Kenner ſind der Anſicht daß die Bilder von zwei
Malern des Landes Symonnet di Lione und Robin
di Romans herrühren von denen es bezengt iſt daß ſie in

rn Teile des Palaſtes in den Jahren 1348 und 1344 gemalt
aben
I Hochſchulnachrichten Zur Erlangung der Doktorwürde legte

Herr Hans Börger aus Hannover der philoſophiſchen Fakultät
der Univerſität Halle ſeine Jnaugural Diſſertation Grabdenk
mäler im un von Anfang des 14 Jahrhunderts bis
zum Eintritt der Renaiſſance, desgleichen Herr Albert Koch
aus Groß Roſſaun in der UAltmark ſeine Jnangural Diſſertation
Das Kiima von Halle vom Saale und Mans

felder Seekreiſe Allgemeine Ueberſicht und Temperakur
verhältniſſe vor p 4,643,795 Mark beträgt der Beſol
dung sfonds der Profeſſoren und Lehrer an den elf preußiſchen
Univerſitäten einſchl Braunsberg für das Etatsjahr 1907
gegen 4,556,495 M im Vorjahre Auf Berlin kommen davon

935,600 M auf Halle 431,950 M Der Orientaliſt Profeſſor
Dr Moritz Steinſchneider iſt geſtern nach längerer Krank
heit in Berlin geſtorben Steinſchneider war am 30 März
1816 in Proßnitz in Böhmen geboren ſtand alſo im 91 Lebens
jahre Der Berliner Privatdozent Dr Joſef Ho rovitz iſt
A 40 rh in Jndien gegangen Der Gelehrte wird daſelbſt die
arabiſche Sprache und Literatur nach enropäiſchem Muſter leſen
Dr Horovitz gedenkt anderthalb Jahre in Jndien zu bleiben
und behält m ſeine Eigenſchaft als Privatdozent an der
Berliner Univerſität bei Auf eine 25 jährige Tätigkeit als
Unlverſitätsprofeſſor kann heute der Ordinarins der Paſtoral
theologie in der katholiſch theologiſchen Fakultät in Breslan
Prälat und Dompropſt Dr Artur König zurückblicken Der
o Profeſſor für nenuteſtamentliche Exegeſe in der evangeliſch
iheologiſchen Fakultät in Wien Dr theol et phil Paul Feine
hat den Ruf als Nachfolger von Prof W Wrede an die Uni
verſität Breslau angenommen und wird dort ſeine Tätigkeit im
Sommerſemeſter aufnehmen Der a o Profeſſor für öortho
pädiſche Chirurgle Dr Oskar Vunlpius in Heidelberg wurde

korreſpondierenden Mitallede der Société internationale de
a Tuberenloſe in Paris ernannt

ob Bühnenchronik Die erſte öffentliche Aufſübrung von
Strauß Salome im Metropolltan Opernbaus zu New

ork brachte dem Muſikdrama einen durchſchlagenden Erfolg
Die Einnahme des Abends et dem WV zufolge nahezu
100,000 Mark Ulle Kritiken zollen der Straußſchen Tonkunſt

latt zu Nr 42 der SaaleZeitung

als Profeſſor an das Myhammadan Anglo Ortental College zu ſich

Halle Freilag 25 Januar 997

bohe Bewunderung Jm Jntimen Theater zu Nürnberg
errang Der Hausfreund von de Flers und Gafllaveteinen ſiarken rfolg Huſarenftieber konnte am
Deutſchen Theater zu Hannover das erſte Jubiläum felern
25 Vorſtellungen und zugleich 25 ausverkaufte Häuſer in

29 Spieltagen das iſt ein Erfolg wie er trotz Weißem
Rößl und Alt Heldelberg in Hannover noch nicht erlebt
worden iſt Die erſte Verliver Aufführung von Puccinis
Oper Tosca in der Komiſchen Oper erzielte dank der
glänzenden Darſtellung und des Debuts der Sängerin Labka
einen Erfolg Der kal Schauſpieler Robert Miſchke
erſter Held am kal Theater in Hannover iſt im LUlter von
38 Jahren an einem Herzleiden plötzlich geſtorben Miſchte
Reg in der Splelzeit 1905/06 am Leipziger Stadithegler

g

r Kleine Mitteilungen Der Generaloberarzt a D Dr
v Linſtow in Göttingen iſt von der Zoologliſchen Geſell
ſchaft in London zum korreſpondierenden Mitglied ernannt
worden Willy Burmeſter der ausgezeichnete Geigen
künſtler hat auf perſönlichen Wunſch des Großherzogs von
Heſſen ſeinen Wohnſitz von Berlin nach Darmſtadt ver
legt Jna Madſen die norwegiſche Sängerin die kürzlichvor dem Kaiſerpaar im Herüner Schloſſe ſang wurde von dem
Herzog von Sachſen Koburg Gotha eingeladen am
19 im Reſidenzſchloſſe zu Gotha in einem Hofkonzert zu ſingen
Der Herzog überreichte der Sängerin nach dem Konzert perſönlich
ein großes Bild des Herzogspagres im Rahmen mit eigenhändiger

Widmung Eine Gedenkfeier für Artur Pſerhofer
den kürzlich in Berlin verſtorbenen Humoriſten veranſtaltete
der Deutſche Bühnenklub in ſeinen Vereinsräumen Unter
den Linden Die Gedächtuisrede hielt Guſtav Kadelburg
Die Berliner Nationalgalerie hat neuerdings zu den
drei Gemälden Max Liebermanns die ſie ſchon beſaß
noch zwei Werke des Berliner Meiſters erworben Zunächſt
ein Paſtellbildnis Eduard Griſebachs dann als Geſchenk von
Dr Eduard Simon ein kleineres Oelbild der Dünen von
Nordwyk Das Bargello Muſenm in Florenz wurde
kurch zwei Terrakotten von der Hand des Schülers Michelangelos
C ncavillas Moſes und Aaron darſtellend bereichert

tie Exiſtenz der beiden Werke war längſt bekannt aber es gelang
bisher nicht ſie von den privaten Beſitzern zu erhalten Dem
Direktor der Sternwarte in Barcelonga J Comas Solt iſt
es gelungen eine Oberflächenkarte des dritten und größten
Jupitermondes zu zeichnen Die Karte zeigt einen Polar
eisflack andere hellere Flecke auf einem zuſammenhängenden
dunklen Hintergrund und ein beſonders hervortretendes dunkles
breites Acquatorband Jn Stratford on Avon Shake
ſpeares Geburtsſtadt werden vom 22 April an drei

ochen lang beſondere Feſtvorſtellungen ſtattfinden Faſt
ſämtliche bedeutenden Shakeſpeare Darſteller des heutigen Eng
land werden in ihren hervorragendſten Rollen erſcheinen Den
Feſt ſpielen reiht ſich ein großer hiſtoriſcher Feſtzug an Aus
London wird berichtet Jm Alter von 64 Jahren ſtarb hier
die aſtronomiſche Schriftſtellerin Frl Agnes Mary Clerke
Sie ſchrieb u a eine Geſchichte der Aſtronomie im 19 Jahr
hundert Nach Erſcheinen ihres letzten wichtigen Werkes
Probleme der Aſtrophyſik ernannte die Royal Astronomical

Society Frl Clerke zu ihrem Ehrenmitgllede

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 28 24 Januar

Geboren Maurer Friedrich Förſter Fritz Petersberg
ſtraße 42 Geſchirrführer Karl Heller Ewald VBöckſtr
Kriegsgerichtsrat Julius Willeke Heinrich Reilſtr 87

Geftorben Witwe Paultne Schöne geb Binder 73 J Reil
3 58 Dreher Otto Keller aus Dieskau 19 J Diakoniſſen

aus

Standesamt Halle S Stelnweg 24 Januar
Ebeſchliekung Paſtor Otto Hellmann und Eliſe Krauſe

Zwingerſtr 25 und Glauchaerſtr 10
Geboren Jnſtrumentenmacher Emil Brockhaus Werner

Leipzigerſtr 55 Maler Ernſt Büchſenſchuß Helene Bern
hardyſtr 7a Hilfsbremſer Guſtav Luge Hildegard Unter
berg 8 Fabrikarbeiter Karl Büſchel Paul Landsberger
ſtraße 634 Schloſſer Hermann Teotzner Otto Beeſenerſtr
Klempner Artur Schlegel Werner Luckengaſſe Jngenieur
Paul Kaltofen Theodor Delitzſcherſtr I1a Zuſchneider
Gotthard Fiſcher Ariur Am Bauhof Satiler und
Tapezierer Richard Heinrich Eliſabeth Auguſtaſtr 16
Mag Bur Aſſiſtent r Brauer T Bertramſtr 21 Arbeiter
Hermann Kempeni Willi Hirtenſtr 12

Geſtiorben Schloſſers Hermann Tetzner S Otto 2 Tage
Beeſenerſtr Gendarmerie Wachtmeiſter a D Albert Brünner

62 J Krukenbergſtr 27 Arbeiter Andreas Köppgen 85 J
Saalberg

Answärtige Aufgebote

Prakt Arzt Dr med Paul Schwade und Marie Schneider
Neudorf und Halle a

Nach Influenza
Typhus u fieberhaften

Krankbeiten Blutverluſten bei Lungenleiden uſw iſt ſtets die
größte Sorge fün Arzt und Patient die kräftigſte Ernährung
des Körpers an leſe den nachſtehenden Bericht in welch
hervorragender Weiſe das Bioſon dieſe Aufgabe erfüllt

Frankfurt g Wittelsbacher Allee 102 d
8 Auguſt 06 Jch teile Ihnen mit daß ich innerdalb 1 Jahres
ungeſähr 1 Dtz Pakete vormittags und nachmittags 1 Eßlöffel
voll Bioſon auf Verordnung meines Arztes gebraucht hbabe
und zwar ſür meine Frau die an Schwächezuſtänden litt
nach ſehr ſtarkem Blulverluſth Deseleichen auch für meine
ochter nach überſſandener Lungenentzündung Die Wirkung

war in beiden Fällen eine qute das Allgemeinbefinden beſſerte
ſehr Kraft und rer wurden gehoben und es machteſich ein beſſeres Ausſehen bemerkbar Mit Geſchmack und Be

kömmlichkeit waren wir auch zufrieden und habe ich daher auf
die vielen Anfragen nach der rküng des Vioſon nur eine
obigem entſprechende wahrbeilsgemäße Antwort geben können
Hochachtungsvoll C Horſt Polizeiſekretär Bioſon iſt in Apo
ibeken Drogerien uſw das Paket zu drei Mark erhältlich
welches ſür ca 14 Tage ausreicht

Wir bhitten in Freundes und Zehannten
kreiſen für die Perbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſandere in den Hatels
Cafés nud Refſtaurants ſpeziell aber anch
anf den Fahnhöfen ſtets unſere

Santo Zeitung
verlangen zu wollen
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 24 bis 25 Januar
wirt Dr v Troch aus Gotba

Dr med
A Zſchiegner aus Müicheln

E Dörge aus Bedra A Notbe aus Alsleben H Millauer
Inſpektor Füne mit Fran gus Berlin

Oek Rat Gädke ans Zeitz Landwirt O Eblers aus
Aſſiſtent Schmidt aus Straußfurt

ra t erges vormals Bode Oekon RatS C en e reren berlehrer Dr Bernhard
eſcher ans Aſchersleben Direktor R Wagenblaſt aus

Braunſchweig Rittergutsbeſitzer Fr Hünersdorf aus
Wenigenſömmern Verginſpo Macco g Staßfurt Fng

ein Hammel g Eſſen Ruhr Gruſchwitz aus Hamburg
r Heinrich a Chemnitz Fabrikbeſiger Dr Brumme g

Löbejün Repräſentant R B Worms g Berlin Dr Alf
Seeger und Fran aus Berlin Fran Bytenski u Sohn
g Berlin Kanflente Berg Sklarz Madelung Fried
ſänder M Oppenheim a Berlin Mallet aus Zwickan
Berthold Bowwer ruſt Schrader aus Homburag
A Stayen g Crefeld A May Gr a Zaandam L Marx
a Heidelberg Panl Seidler a Mittweidg Hugo Müller
Paul Kaber g Dresden J Heß a Wiesbaden

Hotel Preußiſcher Hof Geb Rat Dr G Jellink aus
eidelberg Dr jur F Piſchel aus Berlin Dr mwed H
oldichmidt aus Leipzig Landrat W Hübner aus Roßla

g/Harz Kabrikdirektor C Gaab ans Mannbeim Land

Amtliche Bekanntmachungen
Zwangsverſteigerung

um Zwecke der Auseinanderſetzung unter den Erben des in Bernburggerie n Hotelbeſitzers Robert Thiede ſoll das daſelbſt belegene im
Grundbuche von Bergſſadt Bernburg Band YI Blatt 310 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigernnasvermerkes auf den Namen des Hoteliers Robert
Thiede in Bernburg eingetragene Grundſtück

Wohbnbans mit allem Zubehör Angnſtſtraße Nr 59/61 T 2616/2618
K 1024/1025 von 1046 qm Fläche, in welchem unter der Firma

Leiſtners Hotel Robert Thiede Gaſtwirtſchaſt betrieben wird
am 26 März 1907 vormittags 10 Ubr

durch das unterzeſchnete Gericht an der Gerichtsſtelle Bernburg Zimmer
Nr 9 zwangsweiſe verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 14 Januar 1907 in das Grundbuch
eingetragenm Uebrigen wird auf die Bekanntmachung im Anhaltiſchen Staats
anzeiger und den Ausbang an Gerichtsſtelle verwieſen

Bernburg den 22 Jannar 1997
Herzvgliches Amtsgericht

Belanntmachung
Oſteranfnahme an den hiefigen ſtädtiſchen böheren Lebranſtalten

C Ja Stadtghmnaſinm und Vorſchnle
Das Sommerhalbjabhr 1907 beginnt Donnerstag den 11 April d J8

vormittags 8 Uhr mit den Auſnahme prüfungen für alle Klaſſen des Gym
naſinms und der Vorſchnle Die Schüler des Gymnaſiums verſammeln
fich an demſelben Tage mittags 12 Ubr in der Aula Die Vorſchüler haben
Freitag den 12 April d Js vormittags 9 Uhr in ihren Klaſſen zu er
ſcheinen während ſich die nach Klaſſe O 3 der Vorſchule neu aufgenommenen
Schüler zu derſelben Zeit in der Aula verſammeln

Anmeldnngen werden täglich von 12 1 Uhr im Amtszimmer des
Direktors entgegengenommen

b Städtiſche Oberrealſchule
Das Sommerhalbjahr 1907 beginnt Donnersteg den 11 April d J8

vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Aumeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer

des Direktors entgegengenommen
r rc Städtiſche höhere Mädchenſchnle

Das Sommerhalbinhr 1907 beginnt Donnerstag den 11 April d Js
vormittqggs 8Uhr mit der Anfnahmeprüfüng nach allen Klaſſen Zeichenſnal
Die Aufnahme der Schülerinnen der Klaſſe X findet Freitag den 13 April
d vormittags 10 Ubr in der Aula ſtatt

Aumeldungen werden wochentäglich von 12 Uhr im Amtszimmer
des Lirektors entgegengenommen

Halle a/S den 21 Jonnagar 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Gra snntzung in den Gräben und anf den VBöſchungen der in

r Unterhaltung der Stadt Halle a S befindlichen Chauſſeeſtrecken
und zwar

a der Halle Weißenfelſer Chanſſee Merſeburgerſtraße von Stat
Nr 3Z 5 45 neue Leipziger Chanſſee bis zur Stadtgrenze hinter
der Kaſſeler Bahn Stat Nxr 4 6 75

d der Halle Delitzſcher Chanſſee auf der Südſeite von Stat Nr 1
2 50 bis zur Stadtarenze Stat Nr 1,7 62e der Salle Nordhänſer Chanſſee Biansfelderſtraße von Stat Nr 1
2 74 vis 2,7 33d der Halle Deoffaner Chanſſee von Stat Nr 3 bis 4,3 17

e der Köthener Straße von Stgt Nr 0,50 53 bis 20 77
der Halle Bernburger Chanuſſee von Stat Nr 45 bis 5,9 18

ſoll u die 3 Nutzungsjahre 1907 bis einſchließlich 1909 neu verpachtet
werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Dienstag den 5 Februar 1907 vormittags 10 UÜbr

a d ten Bureau für Grundeigentum Rathausſtr 19 Zimmer 61
anberaunt

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und können vorher
im genannten Bureau eingeſeben werden

Halle a den 22 Januar 1907Der Manaiſtrgt

Bekanntmachung
Wohnung zu vermieten

Die im 1 Obergeſchoß des ſtädtiſchen Grundſtückes Am Galgenberg 2
benntzte Wobnung beſtebend ans 3 Stuben 1 Kammer Küche und Speiſe
kammer und Boden und Kellergeraß ſoll ſolort oder ſpäter vermietet werden

Näbere Auskunft wird im ſtädtiſchen Buregu für Grundeigentum Rat
bausſtraße 19 Zimmer 61 erteilt

Halle a/S den 2 Janugr 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmuchung
De Wohnung zu vermieten

Im ſtädtiſchen Grundſtück Anguſtaſtraße Nr 1 iſt vom 1 März d Js
ab oder ſpäter eine Wohnung 2 Stuven 1 Kammex Häche Kellerranm
und Vodenkammer zu vermieten Auskunft wird im ſtädtiſchen Buregu für
Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 erteilt

Halle a den 22 Janngax 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der unter der Turnhalle der Volksſchule Böllbergerweg Nr 125 nach

den Weingärten zu belegene Kellerra um ſoll vom 1 April 1907 ab ver
mietet werden

Näbere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau ſür Grundeigentum Rat
bausſtraße 19 Zimmer 61 erteilt

Halle a den 16 Zanugr 1907
Der Riangiftrat

Bekanntmachung
Unter den im Grundſtück Freiimfetderſtroße 42 untergeſtellten Echweinen

der Firma C Dillge Nach ſ iſt diGehöft desbalb unter Sperre gelegge Schweincſeuche ausgebrochen und das

Halle a/S den 24 Jannar 1907
Die Polizei Verwaltung

Ausſchreibung
Die Lieferung und Anbringung von Schmelzkacheln für Wand

bekleidnngen in den Maſchinenhallen des Pumpwerkes J in Beeſen ſoll im
Wege des Wettberwerbes vergeben werden

Angebole ſind bis
Sonnabend den 2 Febrnar 1907 vormittags 11 Ubr

auf dem Buregu der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 einzüreichen
woſelbſt die Bedingungen zur Einſicht ausliegen und die Verdingungs
anſchläge entnommen werden können

v a S den 28 Hanngar 1907
e

ans Göttingen
Kaſſenrendant

aus Chbemnitz

Brücken

Offenbach a

Heinemann

ans Magdeburg
mann

Verwaltung ver ſtädtiſchen Gas nd Waſſerwerke

Ludwig aus Barmen
O Döring aus Meißen A Valcuta aus

Szeruns Ungarn W Weinhagas ans Aachen 65 Hewecke
ans Köln a /Rb Frl M Groß aus Weimar

aus Kaſſel
aus Leipzig W Nonnenberg aus Rudolſtadt W Kramer
aus Oberfelcwingen F Wahren aus Corbetha A Knopf

aus Oppenbeim iHerzberg aus Cöln a/Rb G Spiller gus Mücheln W
Held aus Magdeburg
Braun aus Berlin

S

Fabrikbeſ Fl Sartorius
aus Freiburg i B

Rentiers
Königer

Oberlehrer
ngenienre G Stummer aus

Kauflente
H Salt mann und A Koch

Skalitzky ans Peterédorf G Sitt
H Knopf aus Nanmburg C

G Grunwald R Reike und E

J De

Im Genoöoſſenſchaftsregiſter Nr 64
belreffend Konſumverein für Benn
ſtedt und Umgegend eingetragene
Genofſenſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht zu Bennftedt iſt bente einge
tragen daß an Stelle von Friedrich
Schliebe Albert Kühne in Bennſtedt
in den Vorſtand gewählt iſt

Halle a S, den 22 Janugr 1907
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Bei der unter Nr 1h des Handels
regiſters Abteilung B eingetragenen
Geſellſchaft Vüsſcher K Doſfmann
mit beſchränkter HSaftung zu Ebers
walde und mit Zweinniederlaſſung zu
Halle a S iſt heute folgendes ein
getragen worden Privatbaumeiſter
Paul Oskar Büsſcher iſt nicht mehr
Geſchäſtsſüihrer An ſeiner Stelle iſt
Max Lutze in Eberswalde zum Ge
ſchäſtsſührer beſtellt

Halle a den 22 Jannar 1907
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 372 betreffend die Firma Wilh
König in Halle g/S iſt eingetragen
Inhaber des Geſchäſts iſt jetzt der
Kaufmann Conradin König in volle
S Die Prokura des ConradinKönig iſt erloſchen

Halle a/S den 23 Januar 1907
Königliches Bmtsgericht Abtl 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1853 iſt beute die Firma Emil
Braſch mit dem Sitze zu Halle a S
und als Jnbaber der Kaufmann Emil
Vraſch dnſelbſt eingetrggen worden

Halle a S den 24 Januar 1907
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Verdingung von A 13380 kg Eiſen
draht in 7 Loſen 7840 kg Stahldraht
in 6 Loſen 2265 kg Sahlblechen in
5 Loſen 21 200 Tofeln Weißblechen in
7 Voſen 500 qm Drohtgrweben zu
Funkenfängern in einem voſe 20 620m
Halfterketten in 12 Loſen 130 000 Stück
riſernen Ringen in einem Voſe 5340
Mille eiſernen Splinten und 165 000 kg
eiſernen Drahtitiften in je 7 Loſen
6610 kg Kammzwecken in 8 Voſen
119 kg meſſingenen Drahtſtiften in 3
Loſen 258 600 kg eiſernen Steſſelnieten
17440 Mille eiſernen Holzſchrauben
130 800 Stück eiſernen Holzſchrauben
Schlüſſelſchrauben und 1848 Mille
meſſingenen Holzſchranben in je 7 Lo
ſen 3335 Mille Riechnieten in 6 Loſen
72 000 Stück meſſingenen Knopfnngeln
340 Mille Polſternägeln 1000 Mille
Schloßnäagrln und 1950 Mille Die ck
nägeln in je einem Lofe B 2019 200
Stück eiſernen geſchnittenen und un
geſchnittenen Muttern in 22 Loſen
2031 Mille eiſernen Bekleidungs
ſchrauben in 32 Loſen 2921 300 Stück
eiſernen Schrauben mit und vhne
Müttern in 69 Loſen für die Direk
tionsbezirke Berlin Magdeburg Halle

S Steitin Danzig Bromberg und
Königsberg Pr mit der im Angebot
bogen aungegebenen Lieferzeit Au
gebote ſind portofrei verſiegelt und
mit entſprechender Auſſchrift für A bis
zum 22 und für B bis aum 23 Fe
bruar 1907 vormittags 10 Uhr an das
Nechnungsburean in Verlin W 35
Schöneberger Uſer 14 Proben bis
ſpäteſtens zum 17 Febrnar 1907 an
die betreffenden Werkſätteninſpek
tionen einzureichen Angeoibogen u
Bedingungen können in unſerem Zen
tralburegn Zimmer 420 eingeſeben
Auch von dort gegen Poſt und beſtell
geldfreie Einſendung von 1,50 ſür
A und 150 ſür B in bar nicht in
Brieſmäarken bezogen werden

Zuſchlagsfriſt bis 23 März 1907
Berlin den 24 Jannax 1907

Kömagliche Eiſenbahn Direktion
SVerdingung

Die Lieferung und Unterhaltung der
Lalmuckmäntel ſür die Beamten und
Hilſebeomten in den Eiſenbahndirek
tionsbezirken Erfurt und Halie a/S
ſoll auf die Zeit vom l April 1907 bis
zum 31 März 1912 gegebenenſalles auf
weitere 5 Jabre vergeben werden
Zurzeit ſind 3740 Kalmuckmäntel vor
banden

Die der Vergebung zugrunde liegen
den allgemeinen Vertragsbedingungen
für die Ausführung von Leriſinngen
oder Lieferungen und die beſonderen
Vertragsbedingungenkönnenin unſerer

anzei eingeſehen oder vom Vorſtande
nnſeres Zentralbureans gegen vpoſi
geldfreie Einſendung von 50 Pf in
barem Gelde nicht in Brieſmarken
bezogen werden

Angebote ſind mit der Auſſchrift
Angebot auf Lieferung und Unter

haltung von Kalmuckmäutelu
zu verſehen und dis zum 4 März

an unſer Rechnungsbureau
hier Babnbofſtraße 23 einzufenden

ie Angebote werden an dieſemTage vormittags 10 Üühr gröffuet
Der Zuſchlag wird bis zum 16 März

d J erteilt
rfurt den 8 Janngr 1907Königliche Eiſenbabndirektion

Mein in Waldan Vorort von
Bernburg zur Fleiſcherei eingerich
tetes nenerboutes

Ha
im Mittelpunkt gelegen iſt ſof zu verk

W Mnanmnann Banunternehmer
Bernburg Hoheſtr 42

Polizei Verordnnung
betreffend das Halten der ſogenannten Koſt oder Ziehkinder

Auf Grund des t 76 der Provinzial Ordnung vom 29 Juni 1875 veardne ich zur Regelung des ſogenannten Koſt oder Ziebkinderweſens unſer
Zuſtimmung des Provinzialrgies in Gemäßheit des Artikel 1 des Rei
geſees vom 283 Juli 1879 G Bl S 267 und der 6 12 und 15 deg
Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850 für den Umſang
der ganzen Provinz was folgt

s 1
Wer gegen Entgelt ein noch nicht ſechs Jabre altes Kind in Koſt und

flege nehmen will bedarf bierzu in der Regel vor der Aufnabme des
indes ſpäteſtens aber binnen 24 Stunden nach der Aufnahme desſelben

der Erlaubnis der Ortspolizei Behörde d h des Amtsvorſtehers bezw de
ſtädtiſchen Polizei Verwalters

s 2
Die Erlaubnis wird ſtets nur auf Widerruf und nur ſolchen Perſonen

weiblichen Geſchlechts erteilt welche nach ihren verfönlichen Verbältniſſenund nach der Beſchaffenheit ihrer Wohnung zur Uebernahme einer ſag
Pflege ohne Gefährdung des Kindes geeignet erſcheinen

zDie Erlaubnis iſt bei der Srispolizei Bebörde ſchriftlich nach
zuſnchen und in dem Geſuche iſt

a der Name des in Pflege zu nehmenden Kindes ſowie Ort und
Tag ſeiner Geburt

b Name Stand und Wobnung ſeiner Eltern bei nnebelichen
Kindern Name Stand und Wohnung der Mutter ſowie des
Vormundes

e Name Stand und Wohunng der Koſtgeberiu
genan anzugeben und erforderlichenfalls zu beſcheinigen

s 4
Wird die nachgeſuchte Erlaubnis von der Ortspolizei Bebörde erteilt ſo

iſt die darüber auszuſtellende Beſcheinigung von der Koſtgeberin ſorgfältig
aufzubewahren und während des Pflegeverbhältniſſes den Beamten der
Polizei Bebürde und den von der letzteren beauftragten Perſonen auf Er
ſordern vorzuweiſen

s 5
Die erteilte Erlaubnis erliſcht bei etwaiſgem Wohnungswechſel der

Koſtgeberin Vor ſolchem Wechſel iſt daher die Erlaubnis zur Fort
ſetzung des Pflegeverhältniſſes nacbhzufuchen

g 6
Die erteilte Erlaubnis wird ferner zurückgenommen wenn die Koſt

geberin die ihr obliegenden Pflichten gegen das Pflegekind vernachläſſigt und
insbeſondere dieſem die erforderliche Nabrung und Pflege nicht gewährt
oder wenn ſonſtwie eine für das Pflegekind nachteilige Veränderung in
den perſönlichen oder häuslichen Verhältniſſen der Koſtgeberin eintritt

8 7
Während des Pflegeverhältniſſes iſt den Beamten der Polizei Behörde

oder den von der letzteren Beauftragten nach Maßgabe des 8 7 des Ge
ſetzes zum Schutze der perfönlichen Freibeit vom 123 Februar 1850 S
S 45 mit einer entſprechenden Legitimgation zu verſehenden Perſonen von
der Koſtgeberin und deren Hausſtande der er zu ihrer Wohnung zu
geſtalten und auf alle das Pflegekind betreffenden Fragen Auskunft zu er
teilen auf Erfordern das Kind vorzuzeigen

s 8
Wird das Pflegeverhältnis aufgegeben oder ſtirbt das Pflegekind ſo hat

die Koſtgeberin biervon binnen 24 Stunden nach dem Aufhören des Pflege
verhältniſſes bezw nach dem Eintritte des Todes der Ortspolizei Behörde
unter Rückgabe des Erlaubnisſcheines 4 Anzeige zu machen

8 9
Hinſichtlich derjenigen noch nicht ſechs Jahre alten Kinder welche ſich

beim Erlaß dieſer Polizei Verordnung bereits in einem Pflegeverhältnis im
Sinne des 8 1 befinden iſt von dem Pfleger oder der Pflegerin binnen
14 Tagen nach dem Jnkraſttreten dieſer Verordnung eine die Angaben in
8 3 enthaltende ſchriſtliche Anzeige an die Ortspolizei Behörde zu erſtatten
und innerhalb gleicher Friſt unch Maßgabe des s 3 die Erlaubnis zur Fort
ſetzung des Pflegeverhältniſſes zu erwirken

Auch im übrigen finden die vorſtehenden Vorſchriften auf bereits be
ſtehende Pflegeverhältniſſe gleichmäßige Anwendung

s 10
Ferner unterliegen den Beſtimmungen dieſer Polizei Verordnung die

jenigen Perſonen welche mit Pflegekindern in den Bezirk der betreffenden
Ortspolizei Behörde neu anziehen

s 11
Auf diejenigen Kinder für welche die Fürſorge der öffentlichen Armen

vflege oder ſonſtiger öffentlicher Wohltätigkeitsanſtalten eintritt vder bereits
eingetreten iſt ſowie auf diejenigen Perſonen welche im erweislichen Auf
trage eines ſtontlich genehmigten Wohltätigkeitsvereins die Fürſorge für ein
Pflegekind übernommen haben oder übernehmen findet dieſe Polizei Ver
ordnung keine Anwendung

Die Ortspolizei Bebörde kann ferner diejenigen Perſonen welche ohne
Verfolgung von Erwerbszwecken im Auftrage eines Angebörigen val s 52
des Reichsſtrafgeſetzbuchs oder eines Vormundes des Kindes die Fürſorge
für dasſelbe übernommen haben oder übernehmen nach dem Ermeſſen des
i eue von der Beobachtung der Vorſchriften dieſer Polizei Verordnung
entbinden

s 12
Die in dieſer Polizei Verordnung vorgeſchriebenen Anzeigen haben un

beſchadet der ſonſtigen geſetzlich vorneſchriebenen Anzeigen namentlich un
veſchadet der Vorſchriften über das polizeiliche Meldeweſen zu erfolgen

s 13
Jede Zuwiderbandlung gegen die vorſtebenden Beſtimmnugen wird

mit einer Geldſtrafe von 3 bis 30 Mark geahndet an deren Stelle im
Unvermögensfalle entſprechende Haft eintritt

s 14
Mit dem Jnkrafttreten dieſer Polizei Verordnung treten die zur Regelung

des ſogenannten Koſt und Haltekinderweſens erlaſſenen Polizei Verord
nungen der Orts oder Kreispolizei Behörden außer Wirkſamkeit

Magdeburg den 17 Dezember t880
Der Ober Praſident ver Provinz Sachſen

gez von Patow

Indem wir die vorſtehende Oberpräſidial Berordnung hiermit wiederbolt
ur öffentlichen Kenntnis bringen machen wir gleichzeitig bekannt daß die
rlaubnis zum Halten von Ziehkindern im Bureau der Armen Ver

waltung Rathausſtraße 1 II Zimmer Nr 80 nachzuſuchen iſt
Halle a den 16 Jannar 1997

Die Polizei Verwaltung
Abteilung für Ziehkinderweſen

Bekanntmachnng
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem Begräbnisamt

bei Anmeldung von Begräbniſſen die Einkommenſteuer Veranlagung
regelmäßig vorzulegen iſt

Halle g/S den 5 Januar 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der mit dem Rittergutspächter Herrn Oberamtmann S Görg in Radegaſt

auf die Zeit vom 1 April 1907 bis 31 März 1913 abgeſchloſſene Pachtvertrag
über die Jagdnutzung auf den zur Halleſchen Flur gehörigen zwiſchen der
Saale der Paſſendorfer Aue und der Feldmark Gimritz ſüdlich von der
Eliſabethbrücke gelegenen Wieſen liegt in der Zeit vom 26 Januar bis ein
ſchließlich 9 Februar d Js zur Einſicht der Jagdgenoſſen im ſtädtiſchen
Bureau für Grundeigentum RNathausſtraße 19 Zimmer 61 aus

Während dieſer Zeit kann jeder Jandgenoſſe gegen den Pachtvertrag beim
Bezirks Ansſchuß zu Merſeburg Einſpruch erheben

Dieſer darf ſich jedoch gegen die Art der Verpachtung und gegen die
Pachtbedinanngen inſeweit nicht richten als dieſelben durch das im 5 4 des
Geſehes betr die Verwaltung gemeinſchaftlicher Jagdbezirke vom 4 Juli 1905
vorgeſchriebene Verfabren ſeſtgeſtellt ſind

Halle a den 22 Januar 1907Der Jagadvorſteher

Die Lieferung von Förderkohle
für die Damvpfkeſſelfenerungen

der vereinigten Kliniken und der Nervenfliunik
bleſiger Univerſität wird hiermit öffentlich qusgeſchrieben Die Angebote
nebſt Kohlenproben ſind bis zum

I Febrnar 1907 vormittags 10 Ubran die Königliche Kreisbauinſpektien II bierſelbſt Ludwig Wuchererſtr 40 II
poſt und beſtellgeldfrei einzureichen woſelbſt auch die zu den Angeboten
zu benngenden Dinckbegen und die Lieſerungsbedingungen gegen Entrichtung
der Herſtellungskoſten von 2,50 zu entnehmen ſind

Halle a den 15 Jannar 1907
Der Kurato der Univerſität

Meyer

2 2 3
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